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Glauben in der Klimakrise
 
«Und Gott sah alles, was Gott gemacht hatte: Sieh hin, es ist sehr 
gut.» (Gen 1,31)
Der Glaube an einen guten Schöpfergott trägt viele Menschen ein 
Leben lang. In der Natur fühlen wir uns Gott oft besonders nah. Aber 
ausgerechnet diese gute Schöpfung ist heute bedroht – und zwar 
durch unseren eigenen Lebensstil.

Da können wir entweder den Kopf in den immer heisser werdenden 
Sand stecken und so tun, als ginge uns der Klimawandel nichts an. 
Oder wir verzweifeln an unserer Zukunftsangst und unserer eigenen 
Ohnmacht.

Die Tagung schlägt einen dritten Weg vor: Wir nehmen unseren 
Schmerz ob der drohenden Umweltzerstörung ernst – wir schauen hin 
und hören zu. Wir treten in einen grundlegenden Wandlungsprozess 
ein, der unsere Rede von Gott und unser Wertesystem in Frage stellt. 
Daraus kann sich eine Veränderung unserer Lebensart und unseres 
Blickes auf die anderen Menschen und Lebewesen im Bewusstsein 
ihrer Würde und unserer Wechselbeziehung mit ihnen ergeben.

Die Tagung wird gemeinsam getragen von der Frauenkonferenz der 
Evangelisch-reformierten Kirche Schweiz EKS, oeku – Kirche und 
Umwelt, den Evangelischen Frauen Schweiz EFS und dem Forum für 
Zeitfragen der Evangelisch-reformierten Kirche Basel-Stadt. So 
kommen an der  Tagung verschiedene Kompetenzen, Netzwerke und 
aktuelle feministische Einsichten zum Thema zur Bereicherung aller 
Teilnehmenden zusammen.

Mitwirkende
Sarah Bach, Megan Bedford-Strohm, Jeannette Behringer, Michel 
Maxime Egger, Rita Famos, Josef Jenni, Anne Mahrer, Tania 
Oldenhage, Vroni Peterhans-Suter und Luzia Sutter Rehman.



  Ab 9.15 Uhr Eintreffen Delegierte, Kaffee und Gipfeli 

  9.30 Uhr Geschäftlicher Teil für Delegierte   
    
  10.30 Uhr Eintreffen Teilnehmende, Kaffee und Gipfeli

  11.00 Uhr Beginn thematischer Teil

  11.05 Uhr Referat: «Unsere Beziehung zur Schöpfung 
    neu begeistern: ein ökospiritueller Ansatz»    
    Michel Maxime Egger

  11.50 Uhr Referat: «Die Erde lieben lernen:    
    Eine feministische Theologiegeschichte»    
    Tania Oldenhage

  12.30 Uhr Mittagessen

  13.30 Uhr Andacht 
 
  13.50 Uhr Grusswort des Rates der EKS    
       Ruth Pfister, Ratsmitglied
 
  14.00 Uhr Workshops (Details online) 

  15.45 Uhr Podium, moderiert von Jeannette Behringer 
    mit Michel Maxime Egger, Tania Oldenhage,  
    Rita Famos, Megan Bedford-Strohm,  
    Anne Mahrer und Josef Jenni
 
  17.00 Uhr Ende der Tagung   

Programm



Tagungsort
Evangelisch-methodistische Kirche, Nägeligasse 4, Bern

Vom Hauptbahnhof Bern ist der Tagungsort zu Fuss
in 7 Minuten erreichbar.

Tagungsbeitrag
Physische Durchführung: CHF 70.– inkl. Mittagessen
Virtuelle Durchführung: CHF 40.–

Bitte überweisen Sie den Betrag erst kurz vor der Tagung
auf folgendes Konto:

Evangelisch-reformierte Kirche Schweiz EKS
Sulgenauweg 26, 3007 Bern
PC 30-26250-2
IBAN CH42 0900 0000 3002 6250 2
 
Anmeldefrist
Anmeldung bis 12. Mai 2021 unter www.evref.ch/ frauenkonferenz

Schutzbestimmungen
An der Tagung wird ein Rahmen geschaffen, in dem die BAG-
Empfehlungen zur Ansteckungsprävention respektiert werden.

Auskunft
Evangelisch-reformierte Kirche Schweiz EKS
Frauenkonferenz
Sulgenauweg 26, 3007 Bern
claudia.strahm@evref.ch, T +41 31 370 25 52 
www.evref.ch


